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Kurzüberblick: 

Psychische Belastung in die 

Gefährdungsbeurteilung integrieren

ID 064521



Arbeitsschutzgesetz

§ 4 Allgemeine Grundsätze: 

 Die Arbeit ist so zu gestalten, dass eine Gefährdung für das Leben sowie für die

 physische und die psychische Gesundheit möglichst vermieden und die

 verbleibende Gefährdung möglichst gering gehalten wird.

§ 5 Beurteilung der Arbeitsbedingungen:

(3) Eine Gefährdung kann sich insbesondere ergeben durch: (...)

6. psychische Belastungen bei der Arbeit

§ 6 Dokumentation:

(1) … muss über die erforderlichen Unterlagen verfügen, aus denen das Ergebnis der 

Gefährdungsbeurteilung, die von ihm festgelegten Maßnahmen des Arbeitsschutzes 

und das Ergebnis ihrer Überprüfung ersichtlich sind.

ID 071432



Unterscheidung von Belastung (Einwirkung) …

… Gesamtheit aller 

erfassbaren Einflüsse …

… von außen auf den 

Menschen zukommend …

… psychisch auf ihn 

einwirkend …

ID 071435



… und Beanspruchung (Auswirkung)

… erfassbar …

… von außen …

… psychisch …

Psychische 

Belastung

ID 071436

… unmittelbare Auswirkung 

der psychischen Belastung 

im Individuum 

in Abhängigkeit von seinem 

aktuellem Zustand

nach DIN EN ISO 10075-1:2018-01



Gestaltungsbereiche psychischer Belastung

Arbeitsmittel
Arbeitsorganisation

ID 013477



Psychische Belastung in der Gefährdungsbeurteilung

Gestaltungsbereiche

Arbeitsinhalt /

Arbeitsaufgabe

• Vollständigkeit 

der Aufgabe

• Handlungs-

spielraum

• Variabilität

• Information

• Qualifikation

• emotionale 

Inanspruchnahme

• Arbeits-

intensität

• Störungen 

Unterbrechungen

• Kommunikation /

Kooperation

• Kompetenzen /

Zuständigkeiten

Arbeits-

organisation

• zu den 

Kolleginnen und 

Kollegen

• zu den 

Vorgesetzen

Soziale 

Beziehungen

• Arbeitsmittel

• Persönliche 

Schutzausrüstung

Arbeitsmittel
Arbeits-

umgebung

• physikalische, 

biologische und 

chemische 

Faktoren

• ergonomische 

Faktoren

• Dauer

• Erholungszeiten

• Lage / 

Schichtarbeit

• Vorhersehbarkeit / 

Planbarkeit

Arbeitszeit

ID 070220



Alles Psyche!

• Es gibt eindeutige Zusammenhänge zwischen psychischer Belastung, Beanspruchung 

und Erkrankung.

• Eine negative Ausprägung / Entwicklung ist aber nicht zwingend.

ID 064522

Psychische 

Belastung

Psychische 

Beanspruchung

Psychische 

Erkrankung/ 

Störung≠ ≠



Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung  - 

Unterschiedliche Methoden führen zum Ziel

ID 064523

BGHM- 

Beschäftigtenbefragung 

„PsyCheck“ 

Analyseworkshop 

„Gemeinsam zu gesunden 

Arbeitsbedingungen“

Beobachtungsverfahren 

mit BGHM-Checkliste



Die Schritte der Gefährdungsbeurteilung

ID 052413z

Arbeitsbereiche und 
Tätigkeiten festlegen

Gefährdungen 
ermitteln

Gefährdungen 
beurteilen

Maßnahmen 
festlegen 

Maßnahmen 
durchführen

Wirksamkeit 
überprüfen

Fortschreiben
& Aktualisieren

1

2

3

45

6

7

Dokumentation



Kernprozess: Gefährdungsbeurteilung

• Festlegen gleichartiger Arbeitsplätze / Tätigkeiten

• Analyse der Belastung, ggf. Beanspruchung

• Beurteilen der Gefährdung

• Festlegung und Umsetzung der Schutzmaßnahmen

• Wirkungskontrolle, ggf. Anpassung der Maßnahmen

ID 064525



Literaturhinweis

ID 013478

Gemeinsame Deutsche Arbeitsschutzstrategie - 

Arbeitsprogramm Psyche:

Arbeitsschutz in der Praxis – Berücksichtigung 

psychischer Belastung in der 

Gefährdungsbeurteilung
Empfehlungen zur Umsetzung in der betrieblichen Praxis

Bezugsquelle:

www.gda-psyche.de  

  

https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung
https://www.gda-psyche.de/empfehlungen-zur-beruecksichtigung-psychischer-belastung-in-der-gefaehrdungsbeurteilung


Beobachtung / Beobachtungsinterview

• Beobachtung und Beurteilung der Tätigkeiten durch geschulte 

Personen, meist ergänzt durch Kurzinterviews mit Beschäftigten

• Beobachtungsverfahren enthalten Analyse-Fragebogen mit 

Anleitung, Beobachtungskriterien, Bewertungsmaßstäben

ID 070164



Beobachtung/Beobachtungsinterview

• Beobachtung und Beurteilung der Tätigkeiten durch geschulte Personen, meist 

ergänzt durch Kurzinterviews mit Beschäftigten

• Beobachtungsverfahren enthalten Analyse-Fragebogen mit Anleitung, 

Beobachtungskriterien, Bewertungsmaßstäben

ID 013348

Vorteile Nachteile

• Objektivität

• unbewusste Belastungen erfassbar

• Integration in vorhandene 

Arbeitsplatzbegehungen

• …

• zeitlicher Aufwand

• begrenzte Beobachtungsphase: seltene 

Belastungen schlecht erfassbar

• „unsichtbare“, z. B. geistige Belastungen 

müssen erfragt werden

• …



Methode

„Beobachtungsverfahren mit der BGHM-Checkliste 

Fach-Information FI 0052“

ID 064601



BGHM-Checkliste 

Fach-Information FI 0052

www.bghm.de, Webcode 234

Links: 

BGHM: Psychische Belastung

BGHM: Fach-Informationen

FI 0052

ID 064602

https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/fach-themen/gesundheit-und-psyche/psychische-belastung
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/praxishilfen/fach-informationen
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/praxishilfen/fach-informationen
https://www.bghm.de/arbeitsschuetzer/praxishilfen/fach-informationen
https://www.bghm.de/fileadmin/user_upload/Arbeitsschuetzer/Fachthemen/Fachinformationen/FI-0052_Gefaehrdungsbeurteilung-psychische-Belastung.pdf


Wozu?

Ungünstig gestaltete, arbeitsbedingte psychische Belastungsfaktoren fördern 

Stress, Risikoverhalten, Improvisation und Hilflosigkeit. Das Unfallrisiko steigt. 

Abhängig von der Dosis und Dauer der Einwirkung sowie den persönlichen 

Beeinflussungsmöglichkeiten (Ressourcen) können sie auch 

Gesundheitsbeeinträchtigungen hervorrufen. 

Die Fach-Informationen 0052 und 0053 unterstützen Sie dabei, dem 

entgegenzuwirken.

Sichere und gesunde Arbeitsbedingungen verbessern ebenfalls die Resilienz und 

Gesundheitskompetenz. 

Weiterführende Informationen: www.bghm.de — Webcode 234.

ID 064603

https://www.bghm.de/index.php?id=234
https://www.bghm.de/index.php?id=234
https://www.bghm.de/index.php?id=234
https://www.bghm.de/index.php?id=234


Wer? Wie?

Die vorliegende Checkliste unterstützt bei der Ermittlung, Bewertung und 

Dokumentation von Gefährdungen durch arbeitsbedingte psychische Belastung 

gemäß dem Arbeitsschutzgesetz. 

Sie kann als Beobachtungsinterview, Befragung oder in Gesprächsrunden 

eingesetzt werden. 

Die systematische Einbeziehung der Beschäftigten als Expertinnen und Experten 

für die Abläufe und Strukturen an ihren Arbeitsplätzen wird ausdrücklich empfohlen.

ID 064604



Empfehlung

Ausfüllen mit mehreren Personen, z. B. Zweier-Teams (SiFa, Betriebsrat, 

Betriebsarzt/Betriebsärztin, Führungskraft, Beschäftige) 

• Voraussetzung hierbei: 

Grundkenntnisse zu GBU Psyche und „Kennen“ der Tätigkeit

• vor dem Ausfüllen gemeinsame Abstimmung – Fragen durchsprechen, 

Interpretationsspielraum?

• dann erst ausfüllen „vor Ort“

• danach gemeinsame Abstimmung

ZIEL: Erstellung eines ausgefüllten Dokuments

ID 064605



Kommunikation 

und Information

ID 064537



Kommunikation und Information

• BGHM Lernportal: ILIAS

• Seminare reservieren - meineBGHM

• Das INQA-Themenfeld Gesundheit: Leistungsfähigkeit erhalten - INQA.de - Initiative Neue 

Qualität der Arbeit

• Arbeitsprogramm Psyche der Gemeinsamen Deutschen Arbeitsschutzstrategie (gda-

psyche.de)

ID 064606

https://lernportal.bghm.de/ilias.php?baseClass=ilrepositorygui&reloadpublic=1&cmd=frameset&ref_id=1
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Praxis-Session:

Anwendung der 

BGHM-Checkliste FI 0052

ID 064607



Einzelarbeit (01)

Füllen Sie bitte für einen von Ihnen ausgewählten Arbeitsplatz (gerne auch 

Ihren eigenen) die FI 0052 aus.

Bitte aber nur bis zur Spalte 3 bzw. Spalte 4 

(„Nein - trifft nicht zu“ bzw. „Ja -  trifft zu“).

Schreiben Sie bitte eine kurze Bemerkung in den Chat, wenn Sie fertig sind.

 

ID 064608



Schritt 1:

Ermittlung der Belastung

ID 065027



Ermittlung/Analyse der Belastung mit Fach-Information 0052

(Spalten 1 bis 4 der FI 0052)

Ob Einwirkungen in kritischer Ausprägung vorhanden sind, 

wird tätigkeitsbezogen geprüft.

ID 064609



BGHM-Checkliste: Fach-Information 0052

ID 041551



ID 064610

Hinweise in Fach-Information 0052



Anmerkung auf Seite 2 der Fach-Information 0052 

* Schutzmaßnahmen müssen eingeleitet werden, wenn bei einem zutreffenden Merkmal 

„automatischer Handlungsbedarf“ eingetragen ist. Es liegen dann konkretisierte Schutzziele 

im Regelwerk oder gesicherte arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse zur Gefährdung durch 

die kritische Ausprägung des Merkmals vor. 

Bei den anderen Merkmalen braucht es zur Bewertung neben der Berücksichtigung anderer 

Gefährdungen weitere arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse und betriebliche 

Beurteilungskriterien, wie Auffälligkeiten, Beschwerden, Beeinträchtigungen der 

Leistungsfähigkeit/Gesundheit, Verletzungen, Unfälle, Fehlerhäufungen, Konflikte, 

Qualitätsprobleme etc.

Sind diese vorhanden, erhöht sich die Wahrscheinlichkeit einer Gefährdung. 

Schutzmaßnahmen sind einzuleiten.

ID 064615



Schritt 2:

Beurteilen der Gefährdung

ID 065028



Bewertung der Gefährdung mit Fach-Information 0052

(Spalten 5 und 6 der FI 0052)

Die Ermittlungsergebnisse müssen besprochen und konsensbasiert beurteilt 

werden. Dabei sind auch Wechselwirkungen mit anderen Gefährdungsfaktoren zu 

beachten. 

Beurteilungskriterien sind

1. gesetzliche Festlegungen und untergesetzliche Konkretisierungen der 

Schutzziele

2. gesicherte arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse

3. betriebliche Kriterien die bei Fehlen der Kriterien nach 1. und 2. herangezogen 

werden können

4. … „Bauchgefühl“

ID 064611



Einzelarbeit (02)

Füllen Sie jetzt bitte die 

restliche Checkliste der 

FI 0052 aus!

Schreiben Sie bitte 

wieder eine kurze 

Bemerkung in den Chat, 

wenn Sie fertig sind.

 ID 064612



Schritt 3:

Festlegung und Umsetzung von Schutzmaßnahmen

ID 065029



Schutzmaßnahmen ableiten und umsetzen

Liegen Gefährdungen vor, müssen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. 

Empfohlen wird die Ableitung betriebsspezifischer Maßnahmen in Workshops.

Anregungen zu Schutzmaßnahmen:

• www.good-practice.org

• Das INQA-Themenfeld Gesundheit: Leistungsfähigkeit erhalten - INQA.de - Initiative Neue 

Qualität der Arbeit

• BGHM-Fach-Information FI 0028

• BGHM-Fach-Information FI 0053

• BGHM-Broschüre „Damit es rundläuft im Betrieb“

ID 064613
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Schritt 4:

Wirksamkeitskontrolle und Nachverfolgung

ID 065030



Wirksamkeitskontrolle und Nachverfolgung

Eine Veränderungsmessung und eine Dokumentation sind erforderlich. 

Wir empfehlen die systematische und ressourcenschonende Integration in 

das im Unternehmen bereits vorhandene Dokumentations- und 

Managementsystem.

ID 064548



Online-Kurzseminar 

Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastung – 

Methoden zur Ableitung von Maßnahmen 

Vertiefender Einblick in die Maßnahmenfindung nach 

der Analyse und Bewertung arbeitsbedingter 

psychischer Belastung

• Methoden zur Maßnahmenableitung

• Kommunikation und Beschäftigtenbeteiligung

• Best Practice Beispiele

• Maßnahmenverfolgung und Wirksamkeitskontrolle

Wie geht‘s weiter?

ID 064549



Weitere Informationen

BGHM-Lernportal

Gefährdungsbeurteilung 

psychischer Belastung 

ID 064616
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Weitere Informationen

www.bghm.de

Webcode: 4267

Webcode: 234

ID 064550

http://www.bghm.de/


Präventionsguide Psyche 

Quelle: praeventionsguidepsyche.de, © 2025 systemkonzept – Gesellschaft für Systemforschung und Konzeptentwicklung mbH, Köln

www.praeventionsguide

psyche.de

ID 064859
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